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KO N J U N K T U R A N A LY S E  I N  D E R  P R A X I S
Volkswir tschaftliche Daten kompetent interpretieren 

Die Fähigkeit makroökonomische Indikatoren zu hinterfragen 
und interpretieren gewinnt zunehmend an Bedeutung aus 
min destens drei Gründen. So wichtig die frühzeitige Veröf-
fentlichung gesamtwirtschaftlicher Daten ist, so unsicher und 
revisionsbedürftig sind häufig die ersten, vorläufigen Werte. 
International werden volkswirtschaftliche Eckdaten teilweise 
unterschiedlich definiert. Verschiedene Verfahren zur Preisbe-
reinigung beeinflussen die Ergebnisse.

Z I E LG R U P P E N  // 
Beschäftigte aus volkswirtschaftlichen und strategischen Ab-
teilungen von Ministerien und Verbänden sowie von Medien 
und Kammern; Mitarbeitende aus Banken und Vermögensbe-
ratungen sowie dem Asset Management; Finanzmarktanalys-
ten/-innen

I N H A LT E  //
 » Überblick zur Systematik der volkswirtschaftlichen 

Gesamtrechnungen

 » Neuere Entwicklungen in den volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnungen: quantitative Auswirkungen von 
Revisionen, anstehende Reformen

 » Probleme der Preismessung, der Umrechnung 
nominaler in reale Wirtschaftsdaten und des inter-
nationalen Vergleichs von Inflationsraten

 » Arbeitsmarktstatistik und internationale Vergleiche  
von Arbeitslosenquoten

 » Daten und Fakten zum deutschen Konjunkturzyklus

 » Konstruktion und Interpretation von gleichlaufenden 
und vorlaufenden Konjunkturindikatoren 



I H R  N U T Z E N  //
In diesem Seminar gewinnen Sie anwendungsorien-
tiertes Detailwissen zur Interpretation wichtiger ge-
samtwirtschaftlicher Konjunkturindikatoren und ma-
kro öko nomischer Eckdaten. Sie können vorlaufende 
Indikatoren für die Konjunkturprognose besser beur-
teilen und sind in der Lage, die Aussagefähigkeit inter-
nationaler Vergleiche besser einzuschätzen. 

U N S E R E  R E F E R E N T E N  //

Dr. Michael Schröder ist Senior Researcher 
im Forschungsbereich „Internationale Finanz-
märkte und Finanzmanagement“ des ZEW. Er 
ist außerdem Senior Research Consultant am 
Financial Research Center der Fudan-Universi-
tät in Shanghai.

Dr. Peter Westerheide ist Chefvolkswirt der 
BASF SE und Research Fellow des ZEW. Er ko-
operiert besonders eng mit der Forschungs-
einheit „Internationale Finanzmärkte und Fi-
nanzmanagement“ und ist Mitglied des For-
schungsnetzwerkes „Immobilien- und Kapital-
märkte“ (ReCapNet).

Weitere Informationen und Anmeldung:

W W W. Z E W. D E / S E 2393 „



KO N J U N K T U R A N A LY S E  I N  D E R  P R A X I S
Methoden zur Konjunkturanalyse verstehen  
und anwenden 

Volkswirtschaftliche Daten werden von der Erhebung bis zu ih-
rer Verdichtung zu Konjunkturindikatoren und -prognosen mit 
verschiedenen Methoden bearbeitet. Wichtige Fragen sind: 
Wo sind Indikatoren wirklich aussagefähig, wo interpretati-
onsbedürftig? Welche Vorstellungen über die Funktionsweise 
der Volkswirtschaft und welche Annahmen über das Verhalten 
von Haushalten, Unternehmen und der Wirtschaftspolitik ge-
hen in gesamtwirtschaftliche Modelle ein? Das Seminar beant-
wortet diese Fragen und verschafft Ihnen ein besseres Ver-
ständnis der aktuellen wirtschaftlichen Situation.

V O R K E N N T N I S S E  // 
Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse in volkswirtschaftli-
cher Gesamtrechnung und Statistik. Grundkenntnisse in der 
Zeitreihenanalyse sind von Vorteil.

Z I E LG R U P P E N  // 
Beschäftigte aus volkswirtschaftlichen und strategischen Ab-
teilungen von Ministerien und Verbänden sowie von Medien 
und Kammern; Mitarbeitende aus Banken und Vermögens-
beratungen sowie dem Asset Management; Finanzmarktana-
lysten/-innen

I N H A LT E  //
 » Konjunkturanalyse: Messkonzepte, Datenbasis  

und Konjunkturindikatoren

 » Konjunkturprognosen: Methoden, Treffsicherheit, 
Messung der Qualität von Prognosen

 » Zeitreihenverfahren in der Konjunkturanalyse: 
Methoden, Daten und Software

 » Makroökonomische Modelle für die Praxis:  
Wirtschaftsmodelle, Annahmen über das Verhalten  
von Wirtschaftsakteuren/-akteurinnen



I H R  N U T Z E N  //
In diesem Seminar lernen Sie, volkswirtschaftliche 
In formationen zu Indikatoren zu verdichten und de-
ren Aussagekraft zu interpretieren. Sie erstellen aus 
der Flut von Informationen eine spezifische Konjunk-
turanalyse und erlernen durch praktische Übungen 
am PC die Anwendung der Methoden. 

U N S E R E  R E F E R E N T E N  //

Dr. Marcus Kappler war kommissarischer Leiter 
der ZEW-Forschungsgruppe „Wachstums- und 
Konjunkturanalysen“ und beschäftigte sich 
unter anderem mit der Genauigkeit von Kon-
junkturprognosen. Zurzeit ist Herr Kappler als 
Senior Market Analyst bei Uniper Global Com-
modities SE aktiv.

Dr. Frauke Schleer-van Gellecom war in der 
ZEW-Gruppe „Wachstums- und Konjunkturana-
lysen“ tätig. Zur Zeit leitet Frauke Schleer-van 
Gellecom als Managerin bei Pricewaterhouse-
Coopers GmbH WPG operativ das Economics 
Advisory Team in Deutschland.

Prof. Dr. Martin Scheffel ist seit August 2017 
als Professor an der Universität Mannheim und 
seit Oktober 2013 an der Universität zu Köln 
tätig. In seiner Forschung beschäftigt sich Herr 
Scheffel mit den makroökonomischen Implika-
tionen von Marktunvollkommenheiten und der 
Analyse des Bankwesens. 

Weitere Informationen und Anmeldung:

W W W. Z E W. D E / S E 2392 „



Unsere Leistungen für Seminarteilnehmende

 » Umfangreiche Seminarunterlagen

 » Zertifikat als Nachweis der erworbenen Qualifikation

 » Kaffeepausen mit Snacks und Kuchen sowie mit 
warmen und kalten Getränken

 » Mittagessen mit verschiedenen Hauptgerichten  
zur Auswahl

 » Kostenloses WLAN

 » Hotel Empfehlungen

 » Tiefgaragenstellplatz im Haus  
(um Reservierung wird gebeten

L 7, 1 MANNHEIM
Zentrum für Europäische  

Wirtschaftsforschung (ZEW)

I H R E  A N S P R E C H PA R T N E R I N  //

Tsvetelina Nikolova

Telefon: +49 (0)621 / 12 35 - 146 
Telefax: +49 (0)621 / 12 35 - 224 
E-Mail: tsvetelina.nikolova@zew.de

je 802,50 EUR
(EUR 750,– zzgl. 7% USt.)

RABATTSYSTEM
www.zew.de/konditionen

Bei Buchung beider Veranstaltungen profitieren Sie von unserem Paketpreis:  
EUR 1.444,50 (1.350,– zzgl. 7% USt.). Ein nochmaliger Rabatt als Mehrfach
buchung im Rahmen unseres Rabattsystems ist ausgeschlossen.

SEMINAR 1: 10.04.2018 
SEMINAR 2: 11.04.2018 

jeweils: 09:0017:00 Uhr



Das Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung GmbH 
(ZEW) in Mannheim ist eines der führenden deutschen Wirt-
schaftsforschungsinstitute mit hoher internationaler Repu-
tation. Das Institut bietet neben exzellenter Forschung auch 
anspruchsvolle wirtschaftspolitische Beratung an. Zudem stellt 
das ZEW sein Know-how zur Verfügung, indem es hochwertige 
Seminare für Fach- und Führungskräfte anbietet.

D I E  H O H E  Q U A L I TÄT  D E R  Z E W - S E M I N A R E  
W I R D  G E WÄ H R L E I S T E T  D U R C H 

 » kleine Teilnehmergruppen

 » wissenschaftlich fundierte und praxisnahe Inputs

 » Diskussionen, Gruppenarbeiten und  
„Best Practice“-Beispiele

 » das Eingehen auf individuelle Fragestellungen

 » erfahrene Referenten, die die Seminarinhalte leicht 
verständlich und mit Praxisbezug vermitteln

 » exzellente technische Ausstattung

Das ZEW-Seminarprogramm beinhaltet neben offenen Semina-
ren auch Inhouse-Seminare, die speziell auf die Bedürfnisse 
Ihres Unternehmens oder Ihrer Institution zugeschnitten sind.

Bleiben Sie immer auf dem neuesten Stand

W W W. Z E W. D E / W E I T E R B I L D U N G / V E R T E I L E R“



TOTAL E-QUALITY zeichnet  
Organisationen für gelebte  
Chancengleichheit aus.

Zentrum für Europäische  
Wirtschaftsforschung GmbH
Wissenstransfer & Weiterbildung 
L 7, 1 ∙ 68161 Mannheim 
Internet:  www.zew.de/weiterbildung

www.zew.de/anfahrt

Rhein

Ludwigshafen

Frankfurt/Main

Karlsruhe
Stuttgart

Saarbrücken
Paris

Mannheim

Heidelberg
A6

A5
A6

A6

A656

A67

A650

A65 A5

A61

A61

A6 Nürnberg

AK Mannheim

AK Frankenthal

A659

AK Ludwigshafen

Viernheimer Kreuz

AK Weinheim

AK Heidelberg

Karlsruhe

AK Hockenheim

Fußweg vom
Bahnhof
ca. 5 min

mit dem
PKW

P

P

Bismarckstraße

L11L9 L13

ZEW

Schloss/ 
Universität

Bahnhof
von Ludwigshafen

L15

vom
AK Mannheim

von A67

Rhein

Airport Shuttle
Frankfurt a.M.

Innenstadt Mannheim
(Quadrate)

Bahnhof

Schloss/Universität

von A61/A65
über A650

Ludwigshafen

Neckar

Koblenz

City-Airport Mannheim

�

S O  E R R E I C H E N  S I E  U N S  //
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